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Tickets für den Elvis Birthday Bash sind online 
bei www.okticket.de und www.nt-ticket.de 
erhältlich sowie in Grafenwöhr bei der Reisewelt 
und in der Sparkasse.

Am 25. Januar wird in der Stadthalle Grafenwöhr 
der 90. Geburtstag Elvis Presleys gebührend 
gefeiert. Geboten wird eine unvergessliche Show 
mit den schönsten Songs, den spannendsten 
Anekdoten und den echten Bandmitgliedern 
des King of Rock. Los geht es um 19 Uhr.

Der österreichische Rock’n’Roll Entertainer 
Dennis Jale interpretiert in der Show die 
größten Hits des legendären Stars. Unterstützt 
wird er von den „Original Musicians of Elvis“, 
Musikern, die einst noch selbst mit Elvis auf 
der Bühne und im Studio standen. Unter ihnen 
Namen wie Glen D. Hardin, Ginger Holladay 
und Donna Rhodes. Sie alle blicken auf illustre 
Karrieren an der Seite von Ikonen wie Frank 
Sinatra, Lionel Richie oder Shania Twain 
zurück und laden beim Birthday Bash auch 
auf kleine Ausfl üge in die Repertoires dieser 
Künstler ein. 

Große Elvis-Show mit Original-Musikern 
und Donna Presley

Als besonderer Gast wird zudem Donna 
Presley mit von der Partie sein. Die Cousine 
von Elvis war in ihrer Jugend oft zu Gast in 
Graceland und weiß so manche faszinierende 
private Geschichte über ihren weltbekannten 
Cousin. Eröff net wird die Elvis-Show vom Chor 
Hope and Joy. 

Dennis Jale und „The Original Musicians of Elvis“ bereiten allen Fans des King of Rock eine einmalige Geburtstagsfete 
(Bildrechte: Wolfgang Zapke).

Tickets OK-Ticket: Tickets NT-Ticket:
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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Müllabfuhrtermine: 
Mittwoch 08.01.2025

Blaue Tonne Fa. Kraus
Freitag, 10.01.2025

Abfuhr „Biotonne“
Montag, 13.01.2025   
 Hausmüllabfuhr

Abfuhr „gelber Sack“
Freitag, 24.01.2025

Abfuhr „Biotonne“ 
Blaue Tonne Fa. Bergler

Montag, 27.01.2025   
 Hausmüllabfuhr
Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

Öffentliche Bekanntmachung 
zur Eintragungsmöglichkeit von 
Übermittlungssperren nach dem 
Bundesmeldegesetz (BMG)

Nach den Vorschriften des Bundesmelde-
gesetzes haben Sie die Möglichkeit, gegen 
einzelne regelmäßig durchzuführende Daten-
übermittlungen der Meldebehörde Widerspruch 
einzulegen. Dieser Widerspruch gilt jeweils 
bis zum Widerruf.

1. Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für Wehrpfl icht
Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit 
besitzen und das 18. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben, können Sie der Datenüber-
mittlung gem. § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in 
Verbindung mit § 58c Abs. 1 des Soldaten-
gesetzes widersprechen.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an eine öff entlich-rechtliche Religions-
gemeinschaft, der nicht die meldepfl ichtige 
Person angehört, sondern Familienangehö-
rige der meldepfl ichtigen Person angehören
Sie können der Datenübermittlung gem. § 42 
Abs. 3 Satz 2 BMG in Verbindung mit § 42 
Abs. 2 BMG widersprechen.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Parteien, Wählergruppen 
u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Sie können der Datenübermittlung gem. § 
50 Abs. 1 BMG widersprechen.

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- und Ehejubiläen 
an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
Sie können der Datenübermittlung gem. § 
50 Abs. 5 BMG in Verbindung mit § 50 Abs. 
2 BMG widersprechen.

5. Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Adressbuchverlage
Sie können der Datenübermittlung gem. § 
50 Abs. 5 BMG in Verbindung mit § 50 Abs. 
3 BMG widersprechen.

Der Widerspruch ist persönlich unter Vorlage 
Ihres Ausweisdokumentes beim Bürgerbüro, 
Pechhofer Str. 18, Zimmer 6 vorzunehmen. 
Unsere Öff nungszeiten sind von Montag bis 
Freitag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und am 
Mittwoch zusätzlich von 14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr. Gerne können Sie auch weiterhin die 
Möglichkeit der telefonischen Terminverein-
barung unter Tel. 09641 9220-32 oder per 
E-Mail: buergerbuero@grafenwoehr.de nutzen.

Der Jahresabschluss der Stadtwerke Grafenwöhr 
für das Wirtschaftsjahr 2023 wurde durch den 
Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband, 
München geprüft und mit folgendem uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk versehen:

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 
für das Wirtschaftsjahr 2023

„Wir haben den Jahresabschluss des Kom-
munalunternehmens Stadtwerke Grafenwöhr, 
- bestehend aus der Bilanz zum 31.12.2023 
und der Gewinn- und Verlustrechnung für 
das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2023 bis zum 
31.12.2023 sowie dem Anhang, einschließ-
lich der Darstellung der Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber 
hinaus haben wir den Lagebericht des Kom-
munalunternehmens Stadtwerke Grafenwöhr 
für das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2023 bis 
zum 31.12.2023 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der 
Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

- entspricht der beigefügte Jahresabschluss 
in allen wesentlichen Belangen den deut-
schen handelsrechtlichen Vorschriften und 
ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften 
und vermittelt unter Beachtung der deutschen 
Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens- und Finanzlage des 
Kommunalunternehmens zum 31.12.2023 sowie 
seiner Ertragslage für das Wirtschaftsjahr vom 
01.01.2023 bis zum 31.12.2023 und vermittelt 
der beigefügte Lagebericht insgesamt ein 
zutreff endes Bild von der Lage des Kommunal-
unternehmens. In allen wesentlichen Belangen 
steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem 
Jahresabschluss, entspricht den deutschen 
gesetzlichen Vorschriften sowie den ergän-
zenden landesrechtlichen Vorschriften und 
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung zutreff end dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, 
dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen 
gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts geführt hat.

München, 24.09.2024

Bayerischer Kommunaler Prüfungsverband-
Helmut Wiedemann, Wirtschaftsprüfer

Der Verwaltungsrat der Stadtwerke fasste 
in seiner Sitzung am 18. Dezember 2024 
folgenden einstimmigen Beschluss:

Der geprüfte Jahresabschluss für das Jahr 2023 
wird mit einer Bilanzsumme von 24.237.849,34 
Euro und einem Jahresgewinn von 255.230,68 
Euro festgestellt. 

Der Jahresgewinn 2023 wird auf neue Rech-
nung vorgetragen. 

Der Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 
ist gem. § 27 Abs. 3 Kommunalunternehmens-
verordnung (KUV) zu veröff entlichen. Der 
Jahresabschluss und der Lagebericht sind 
sieben Tage öff entlich auszulegen.

Dem Vorstand wird Entlastung erteilt (§ 27 
Abs. 1 Satz 3 KUV).

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 
können in der Zeit vom 10. Februar bis 28. 
Februar 2025 bei den Stadtwerken Grafen-
wöhr, Pechhofer Straße 18, 92655 Grafenwöhr 
eingesehen werden

Grafenwöhr, 08.01.2025

Gezeichnet:

Neubauer, Vorstand

Stadtwerke Grafenwöhr

Bilanz für das Jahr 2023 wurde geprüft
Testat des Wirtschaftsprüfers
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17.01.2025 Frau Roswitha Schreml
  zum 75. Geburtstag

23.01.2025 Frau Liselotte Forster
  zum 85. Geburtstag

Außensprechtage der Notarin 
Stefanie Tafelmeier

mit dem Amtssitz in Eschenbach i.d. OPf.

ab 14:00 Uhr im Rathaus in Grafenwöhr   
(Fraktionszimmer):

Mittwoch, den 22. Januar 2025 

Vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter 09645 / 60191-0 ist erforderlich.

Veröffentlichung von 
Auftragsvergaben

Die Stadt Grafenwöhr informiert in dieser 
Rubrik regelmäßig über Auftragsvergaben 
als öffentlicher Auftraggeber.

Im Rahmen der Verhandlungsvergabe wurden 
folgende Aufträge vergeben:

Neugestaltung der Eichendorffstraße - BA 2 Höfe;
Fünfte Erweiterung des Auftrages für Tiefbau- 
und Landschaftsbauarbeiten

Firma Rolf Schmitz GmbH aus Schirmitz zum 
Angebotspreis von 14.290,42 € brutto

Im Rahmen der öffentlichen Ausschreibung
wurden folgende Aufträge vergeben:

Städtisches Waldbad;
Sanierung des Mehrzweckbeckens;
Vergabe der Außenanlagen

Firma Tiefbau Franz Braun aus Hahnbach/
Ursula-Poppenricht zum Angebotspreis von 
570.611,19 € brutto

Vergabe von Freiberuflichen Leistungen:

Generalsanierung Marktplatz 24 - 26  
(Verwaltungsgebäude);

Fünfte Erweiterung des Auftrages der archäo-
logischen Begleitung

Büro ReVe aus Bamberg zum Angebotspreis 
von 74.870,04 € (brutto)

Aus den Sitzungen des Stadtrates und 
Bauausschusses …

Umbau des Maschinengewehr-
schießstands (Range 109) in einen 

modifizierten Mehrzweck-Maschinenge-
wehrschießstand (Multipurpose Machine 

Gun Range - MPMG) auf dem Truppen-
übungsplatz Grafenwöhr

Im Bereich der USAG Bavaria Tower Barracks 
Grafenwöhr sind umfangreiche Umbau- und 
Erweiterungsmaßnahmen für die Schießbahn 
109 geplant, um diese in einen Mehrzweck-
Maschinengewehrschießstand (MPMG) 
umzuwandeln. Das Bauvorhaben umfasst 
eine seitliche Erweiterung der Schießbahn, die 
Errichtung bzw. Änderung von Zielstellungen 
und Gebäuden sowie die Anpassung der Be-
triebswege. Für die Umsetzung ist eine Rodung 
von 15,9 ha Wald erforderlich, welche eine 
Genehmigung nach dem Bundeswaldgesetz 
erfordert. Im Rahmen dieses Verfahrens waren 
umfangreiche Untersuchungen durchzuführen 
und Unterlagen zu erstellen: Landschafts-
pflegerischer Begleitplan (LBP), Spezielle 
artenschutzrechtliche Prüfung (saP), FFH-
Verträglichkeitsprüfung FFH-Gebiet (Flora, 
Fauna, Habitat) „US-Truppenübungsplatz 
Grafenwöhr“, FFH-Verträglichkeitsprüfung 
Vogelschutzgebiet, Umweltverträglichkeits-
studie und faunistische Erhebungen. Die 
Unterlagen lagen zur allgemeinen Einsicht-
nahme im Rathaus aus.

Das Planungsgebiet liegt innerhalb des Natura-
2000-Gebiets „US-Truppenübungsplatz Grafen-
wöhr“, wobei einige Schutzgüter, insbesondere 
die trockenen Heiden, beeinträchtigt werden. 
Die Gutachten kamen zum Schluss, dass eine 
Ausnahmegenehmigung möglich ist. Auswir-
kungen auf Tiere, Pflanzen und biologische 
Vielfalt sollen durch Ausgleichsmaßnahmen 
kompensiert werden. Der Eingriff wird durch 
ein zehnjähriges Monitoring begleitet. Eine 
Umweltverträglichkeitsstudie bestätigt, dass 
keine wesentlichen negativen Auswirkungen 
auf das Schutzgut Mensch zu erwarten sind.

Der Stadtrat hat der Waldumwandlung für den 
Umbau der Schießbahn 109 grundsätzlich 
zugestimmt, jedoch unter der Voraussetzung 
der Prüfung von Lärmschutzmaßnahmen für 
die angrenzende Wohnbebauung. Nach einer 
Aussage der Bundesanstalt für Immobilienauf-
gaben (BImA) wird die Lärmbelastung nach 
dem Umbau der Schießbahn nicht höher sein, 
da der Übungsbetrieb nicht intensiviert wird 
bzw. gleichbleibt. Es wurden Messcontainer 
aufgestellt, um die Lärmimmissionen zu 
überwachen.

Sanierung der Straße "Auf der Wusten"

Der Stadtrat diskutierte jüngst die aktualisierten 
Sanierungspläne für die Straße „Auf der Wusten“, 
vorgestellt von Bautechniker Michael Wagner 
vom örtlichen Architektur- und Ingenieurbüro 

Nachbericht zum Stadtgeschehen
Januar 2025

Wolfgang Schultes GmbH. Die Planung fand 
die Zustimmung des Gremiums mit einigen 
Ergänzungswünschen. So soll nach Möglichkeit 
ein Behindertenparkplatz in Absprache mit 
dem Behindertenbeauftragten ausgewiesen 
werden und das Parken soll künftig geordnet 
erfolgen; idealerweise entlang der südlichen 
Häuserriegel. Für die Maßnahme kann nun der 
entsprechende Förderantrag bei der Regierung 
der Oberpfalz gestellt werden.

Kommunale Wärmeplanung - Vorstellung 
der bisherigen Ergebnisse durch das Institut 
für Energietechnik IfE GmbH an der OTH 
Amberg-Weiden

Die Kommunale Wärmeplanung ist ein 
wesentlicher Bestandteil der Klimaneutralität 
und zielt darauf ab, die bisher fossil basierte 
Wärmeversorgung auf erneuerbare Energien 
umzustellen. Das Wärmeplanungsgesetz 
(WPG) trat am 01.01.2024 in Kraft und legt 
Fristen für die Erstellung der Wärmeplanung 
fest: bis 30. Juni 2026 für Kommunen mit mehr 
als 100.000 Einwohnern und bis 30. Juni 2028 
für kleinere Kommunen. Diese Planung soll 
den Hausbesitzern künftige Wärmeversor-
gungsoptionen aufzeigen; ein Anspruch auf 
Realisierung eines Wärmenetzes wird dadurch 
jedoch nicht generiert. 

Nach Ablauf der Übergangsfristen müssen 
neue Heizungen in Bestandsgebäuden zu 
65 % aus erneuerbaren Energien bestehen, 
wobei diese Pflicht nur bei Austausch der 
Heizung, nicht jedoch für Reparaturen gilt. 
Bis dahin können Eigentümer von Bestands-
gebäuden grundsätzlich weiterhin frei darüber 
entscheiden, welche Heizung sie im Falle 
eines Austauschs neu einbauen. Gleiches gilt 
für Neubauten, die in Baulücken entstehen. 
Für Neubauten in einem Neubaugebiet gilt 
bereits seit dem 1. Januar 2024 die „65 Prozent 
erneuerbare Energien“-Regelung.

In der letzten Stadtratssitzung stellte Alicia 
Schober vom Institut für Energietechnik an 
der OTH Amberg-Weiden die bisherigen 
Ergebnisse der kommunalen Wärmeplanung 
vor, wobei sie besonders auf mögliche Poten-
ziale für Nahwärmenetze und das Interesse 
vieler Hauseigentümer am Anschluss an 
diese Netze einging. Der Abschluss der 
kommunalen Wärmeplanung für Grafenwöhr 
wird für März 2025 erwartet. Dann wird es 
auch noch einige Fragen hinsichtlich einer 
praktischen Umsetzung zu klären geben. Um 
ein Nahwärmenetz wirtschaftlich aufzubauen, 
müssten viele Hauseigentümer zur gleichen 
Zeit anschließen und sich geeignete Flächen 
und Betreiber für Blockheizkraftwerke oder 
ähnliches finden lassen.
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Gedächtnistraining 

Am Mittwoch, den 15.01.2025 laden die Frauen 
der Seniorenrunde um 14.00 Uhr zur Gruppe 
„Geistig fi t bleiben“ in den kleinen Jugend-
heimsaal herzlich ein. Alle Interessierten, 
auch Nichtmitglieder, sind wieder herzlich 
willkommen.

Einfach gelassen – so kann´s gehen

Zum Vortrag „Einfach gelassen – so kann´s 
gehen“ mit Frau Nicole Niedermeier laden wir 
am Montag, den 20.01.2025 um 19.00 Uhr in 
den kleinen Jugendheimsaal ein.

Trauercafé

Am Dienstag, den 21.01.2025 fi ndet um 14.00 
Uhr die Zusammenkunft der Teilnehmer am 
Trauercafé statt. Hierzu ergeht herzliche 
Einladung.

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

Am Montag, den 20. Januar 2025
um 19 Uhr im Hotel Zur Post

Die Einladung zu dieser Jahreshauptver-
sammlung 2025 erfolgt nach § 8 der gültigen 
Vereinssatzung an alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Heimatvereins.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Feststellung der satzungsgemäßen Ladung
3. Totenehrung
4. Bericht der Vorsitzenden Angela Biersack
6. Bericht des Kassiers Willi Gottschalk
7. Kassenprüfungsbericht und Entlastung  
 des Kassiers
8. Bildung eines Wahlausschusses, 
 Neuwahlen
9. Grußworte
10. Wünsche und Anträge

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei unserer 
Jahreshauptversammlung

Angela Biersack
1. Vorsitzende
Heimatverein Grafenwöhr e.V.

Über ein vorgezogenes Weihnachtsgeschenk 
durften sich die „Diamonds“ und die „Freakys“ 
der Tanzgruppen des SV Grafenwöhr freuen. 
Zur Weihnachtsfeier der beiden Gruppen, 
die aus älteren Jugendlichen, sowie jungen 
Erwachsenen bestehen, überraschte Stefan 
Schnabel von der Firma SMT Sonderma-
schinentechnik GmbH aus Grafenwöhr die  
jungen Damen mit 60 stylischen und wertigen 
Schuhen – in den passenden Größen für die 
jungen Tänzerinnen. Die Spartenleiterin Tina 
Van Laak bedankte sich herzlich und erklärte, 
dass es in der Vergangenheit schwierig war, 
alle etwa 30 Mitglieder pro Gruppe bei Wett-
kämpfen mit den gleichen Schuhen antreten 
zu lassen. Wenn keine Einheitlichkeit da war, 
führte das aber zu Punktabzügen, was auch 
schon mal den Gewinn kosten kann. Um so 
erfreulicher ist es, dass dieses Problem für 
die „Freakys“, trainiert von Alisia Münz, Judith 
Eckert und Jana Rosendahl und „Diamond“s 

Tanzschuhe und 140 Turnbeutel 
vorgezogene Weihnachten für Tanzgruppen

mit ihren Trainerinnen Sarah Altmann und Sina 
Spachtholz nun der Vergangenheit angehört. 
Doch damit nicht genug. Die Firma SMT 
spendierte allen 140 Mitgliedern der Sparte 
Tanzen einheitliche Turnbeutel, die zudem mit 

den Initialen der jeweiligen Besitzer bedruckt 
sind. Die Tänzerinnen zeigten sich begeistert, 
und Stefan Schnabel bot an, dass bei Bedarf 
jederzeit Schuhe oder Turnbeutel nachgeordert 
werden dürften. 

Sebastianstag wird erstmals als 
immaterielles Kulturerbe gefeiert

Die Stadt Grafenwöhr lädt auch am 20. Januar 
2025 wieder alle Bürger ein, den Gelübde-
feiertag St. Sebastian zu feiern. Organisiert 
werden die Feierlichkeiten von der Kolpings-
familie Grafenwöhr, auch die Pfarrei Heiligste 
Dreifaltigkeit ist involviert. Neu ist in diesem 
Jahr, dass die Feierlichkeiten erstmals unter 
dem Titel „immaterielles Kulturerbe in Bayern“ 
stattfi nden, denn als solches wurde der Stadt-
feiertag vergangenen Sommer geehrt. 

Die Feierlichkeiten beginnen um 8:45 Uhr auf 
dem Marktplatz mit Kirchenzug unter Beteili-
gung vieler örtlicher Verbände, Vereine und 
Institutionen. Um 9 Uhr folgt ein Gottesdienst 
in der Alten Pfarrkirche. Im Anschluss sind alle 
Bürger eingeladen sich am Marktplatz beim 
Sebastianspfeilen und schwarzem Tee zu 
versammeln bevor ein Frühschoppen mit der 
Stadtkapelle im Gasthaus zur Post stattfi ndet.

Mit der Auszeichnung als immaterielles Kul-
turerbe geht eine besondere Verantwortung 
einher, die Tradition am Leben zu halten, sie 
von Generation zu Generation weiterzugeben 
und dabei auch fortwährend neu zu gestalten.

Die Stadt 
Grafenwöhr 
informiert
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Elvis Presley wurde am 8. Januar 1935 in der 
Kleinstadt Tupelo geboren. Er ist und bleibt 
unsterblich. Auch heute noch sind Millionen 
Fans von dem King of Rock’n’Roll fasziniert.  
Zum 90. Geburtstag des Weltstars widmet sich 
das Kultur- und Militärmuseum Grafenwöhr in 
einer Sonderausstellung von 10. Januar bis 
23. März 2025 den beiden Aufenthalten des 
Soldaten Elvis Presley auf dem Truppen-
übungsplatz Grafenwöhr. Damals bereits 
weltweit berühmt und am Höhepunkt seiner 
Karriere wurde er zum zweijährigen Mili-
tärdienst einberufen. Dieser führte ihn für 
17 Monate nach Deutschland und unter anderem 
auch in die Oberpfalz nach Grafenwöhr, wo es 
spontan zu einem kleinen Konzert kam, trotz 
Auftrittsverbots. Das Kultur- und Militärmuseum 
Grafenwöhr zeigt in der Sonderausstellung 
„Elvis als GI – der King in Grafenwöhr“, 
welche Spuren der prominente Soldat in der 
Oberpfalz hinterlassen hat. Zahlreiche Mythen 
und Anekdoten ranken sich um die Besuche 
Presleys in der Oberpfalz. 

Zur gleichen Zeit veröffentlicht Kulturjournalist 
und Kurator Stefan Voit Drucke und Zeichnun-
gen von Kevin Coyne, der sich künstlerisch mit 
Elvis Presley immer wieder auseinandersetzte 
und nicht nur Drucke sondern auch viele 
Zeichnungen hinterlassen hat, die sich mit 
dem "King" befassen und in der Ausstellung 
im Kultur- und Militärmuseum Grafenwöhr zu 
sehen sind.  

Mehr zu Elvis Presley gibt es in den beiden 
Dauerausstellungen des Museums zu sehen. 
Unter anderem wird der Flügel gezeigt, an dem 
der berühmte GI einen Überraschungsauftritt in 
der legendären Grafenwöhrer Micky-Bar hatte. 

Die Sonderausstellung kann zu den üblichen 
Öffnungszeiten des Museums von Dienstag 
bis Donnerstag sowie Sonntag 14 -17 Uhr 
besichtigt werden.

Elvis als GI in 
Grafenwöhr
Sonderausstellung zu 
seinem 90. Geburtstag

Beim Kolpingchor wachsen nicht nur die Kinder sondern auch die Anzahl der teilnehmenden 
Kinder. Diese freuten sich daher sehr, dass Familie Pappenberger allesamt selbst  Mitglieder 
der Kolpingsfamilie, sich bereit erklärte, die Anschaffung neuer T-Shirts zu ermöglichen. Als 
kleiner Dank und zum Erstaunen der Kunden bedankten sich die Kinder mit Angela Biersack 
und Vorsitzenden Andreas Greiner in der Vorweihnachtszeit mitten im nahkauf Einkaufsmarkt 
mit dem Lied: In der Weihnachtsbäckerei.

Kolpingkinder sagen Danke
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Kinderfasching

Unsere Pfarrgemeinde lädt am Sonntag, dem 
19.01.2025, wieder zum beliebten Kinderfasching 
in den großen Saal des Jugendheims ein. Ab 
13:30 Uhr wird den Kindern jede Menge Spaß 
und Action geboten. 

Musiker „Harmonika Franz“ begleitet den 
Nachmittag mit guter Musik. Getränke und 
kleine Speisen werden ebenfalls angeboten.  

Für das große Kuchenbuff et möchten wir um 
viele Kuchenspenden bitten. Hierzu liegt zum 
Jahresbeginn eine Liste in der Friedenskirche 
und im Kindergarten auf, in die man sich 
eintragen kann.

Gelübdefeiertag der Einwohner der Stadt 
Grafenwöhr Sankt Sebastian 2025

Wie alljährlich, so fi ndet auch 2025 der Gelüb-
defeiertag Grafenwöhr statt. Sie alle sind dazu 
am Montag, 20.01.2025 herzlich eingeladen. 
Um 8:45 Uhr ist die Aufstellung aller Vereine, 
Verbände und Organisationen am oberen Mari-
enplatz, 8:50 Uhr Abmarsch des Kirchenzuges 
mit Musik zur „Alten Pfarrkirche“, 9:00 Uhr 
Gedenkgottesdienst in der „Alten Pfarrkirche“ 
Nach Beendigung des Gottesdienstes ist ein 
Kirchenzug zum Marienplatz geplant. Dort 
verteilt die Kolpingsfamilie traditionell Sebasti-
anspfeile sowie wärmenden Tee. Anschließend 
Frühschoppen aller Vereine und Verbände 
im Hotel zur Post. Alle Vereine, Verbände 
und Organisationen werden gebeten sich am 
Kirchenzug und am Gedenkgottesdienst mit 
ihren Fahnen und Abordnungen, sowie am 
Frühschoppen zu beteiligen. 

Weitere Hinweise fi nden sie auf unserer 
Internetseite. www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de 

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

Bürgerladen:

Im Bürgerladen in der Eichendorff str. 13 werden 
Lebensmittel an Bedürftige ausgegeben. Die erfor-
derlichen Kundenkarten erhalten Sie zu den Öff -
nungszeiten oder nach telefonischer Vereinbarung.

Die Öff nungszeiten sind:

Dienstag und Freitag von 10:30 Uhr bis 
13:00 Uhr

Flohmarkt:

der Flohmarkt des Bürgervereins Alte Amberger 
Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle geöff net ist, 
sucht ständig Sachspenden, z.B. Kleinmöbel, 
Bekleidung, Tisch-und Bettwäsche, Fahrräder 
usw. Diese Sachen werden zu sehr günstigen 
Preisen  weitergegeben und der Erlös dient 
sozialen Zwecken.

Öff nungszeiten:

jeden Montag und Mittwoch von 08:00 – 
13:00 Uhr

und jeden ersten Samstag im Monat von 
08:00 – 13:00 Uhr

nächster Samstagfl ohmarkt:
01.02.25

Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorff str. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail buergerladen-grafenwoehr@kabelmail.de

Wir sagen ein herzliches Dankeschön an alle 
BürgerInnen, die sich auch dieses Jahr wieder 
an unserer Wunschzettelaktion beteiligt haben.

Flag Football Sparte „Red Hawks“ 
neu beim SV Grafenwöhr

Suchst du eine sportliche Herausforderung? 
Hast du Spaß an Teamsport? Dann komm 
zum Training der Flag-Football-Sparte in 
Grafenwöhr. Flag Football ist eine Sparte 
des American Football, mit dem Unterschied, 
dass Körperkontakt NICHT erlaubt ist. Egal 
ob du schon Erfahrung hast, oder dieser 
Sport komplettes Neuland für dich ist – jeder 
(m/w/d) ab 18 Jahren ist willkommen. Erlebe 
den Spaß und Teamgeist, den Flag-Football 
zu bieten hat. 

Training ist immer Dienstags und Donnerstags 
von 19:30 – 21:30 in der Stadthalle Grafenwöhr. 

Kontakt: Spartenleiter Glenn-Philipp Ruß 
Tel. 01522/2532954 oder 
E-Mail: grafenwoehr.red.hawks@gmail.com

Elsass und Straßburg im Mai

Eine Vier-Tagefahrt, mit besonderen Erleb-
nissen, ins benachbarte Elsass mit Straßburg 
bieten die SPD-Reisefreunde Grafenwöhr 
vom 24. – 27. Mai 2025 an. Im Reisepreis von 
479,00 € ist die Fahrt im modernen Reisebus 
mit Bordfrühstück auf der Hinreise, sowie 
3 Übernachtungen im Viersternehotel mit 
Frühstücksbuff et enthalten. Doch damit nicht 
genug. Eine Stadtrundfahrt in Straßburg, 
Besuch des Alsace-Moselle Memorials, und 
ein Abendessen in Form eines 3 Gänge Menüs. 
Tagesausfl ug ins Elsass mit Bootsfahrt auf der 
Ill und ein typisch elsässisches Abendessen 
mit Sauerkrautplatte . Ebenfalls enthalten sind 
einmal Flammkuchenessen und bei der Hin, 
bzw. Rückreise besuche der Städte Heidelberg 
und Stuttgart. Information und Anmeldung 
bei Gerhard Träger, Tel. 0171/2243706 oder 
09641/7256

THE CHEF
SHOP

INTERNATIONALE
GERICHTE

INTERNATIONALE  
PRODUKTE

V E R K O S T U N G
D O N N E R S T A G :  1 6 / 2 3 / 3 0 . 0 1 . 2 0 2 5

F R E I T A G :  1 7 / 2 4 / 3 1 . 0 1 . 2 0 2 5

S A M S T A G :  1 8 / 2 5 . 0 1 . 2 0 2 5
         0 1 . 0 2 . 2 0 2 5

U N T E R E  T O R S T R .  1 A
9 2 6 5 5  G R A F E N W Ö H R

A N G E B O T E A N G E B O T E

S A L A T E
F L E I S C H  G E R I C H T E

B A C K W A R E N
K U C H E N  &  T O R T E N

ab bis zu

1 6 . 0 1 . 2 0 2 5 - 0 1 . 0 2 . 2 0 2 5 1 6 . 0 1 . 2 0 2 5 - 0 1 . 0 2 . 2 0 2 5

RABATT

ab bis zu

RABATT

THE CHEFTHE CHEF
SHOPSHOP

INTERNATIONALEINTERNATIONALE
GERICHTEGERICHTE

INTERNATIONALEINTERNATIONALE  
PRODUKTEPRODUKTE

V E R K O S T U N GV E R K O S T U N G
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FF RR EE II TT AA GG :  :  1 7 / 2 4 / 3 1 . 0 1 . 2 0 2 51 7 / 2 4 / 3 1 . 0 1 . 2 0 2 5
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A N G E B O T EA N G E B O T E A N G E B O T EA N G E B O T E

SS AA LL AA TT EE
FF LL EE II SS CC HH  G G EE RR II CC HH T EE

BB AA CC KK WW AA RR EE NN
KK UU CC HH EE NN  &  T &  T OO RR TT EE NN
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RABATTRABATT
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Dank an Christa Armann die Seele des Cafes

Am Donnerstag trafen sich die Ver.di Seni-
oren vom Vierstädtedreieck zum letzten Mal 
in ihrem Stammlokal, dem Cafe Bauer,  zur 
monatlichen Zusammenkunft. Wie immer 
standen die Diskussionen zur aktuellen Gesell-
schafts- und Gewerkschaftspolitik oben auf der 
Tagesordnung. Vorzeitige Neuwahlen werfen 
Schatten voraus. In den westlichen Demokra-
tien ist ein starker Rechtsruck sichtbar, so der 
Vorsitzende Manfred Haberzeth. Erkennbar 
wird der Kampf um die notwendigen Verän-
derungen die hohen Finanzbedarf erfordern. 
Dabei gerät das Sozialbudget in den Mittelpunkt 
der Auseinandersetzungen. Deshalb steht 
auf dem Veranstaltungsprogramm für 2025 
die Verteilungsfrage auf der Tagesordnung. 
Immer mehr Reichtum steht immer mehr Armut 
gegenüber. Der Einsatz der Gewerkschaften 
hat deshalb Schwerpunkte bei Arbeit die zu 

Cafe Bauer schließt
Ver.di Senioren mit neuer Bleibe

einem guten Leben reicht und Sozialleistungen 
die den Abstieg in die Armut verhindern. Mit 
ihrem Motto: Solidarität geht nicht in Rente! 
leisten die Seniorinnen und Senioren aktive 
Unterstützung in den Auseinandersetzungen. 
Die  Abschiedsveranstaltung im Cafe Bauer 
hatte aber noch einen anderen Kern.  Die 
gute Seele des Cafe’s stand im Mittelpunkt. 
Christa Armann war nicht nur Bedienung für 
die Gewerkschaftsmitglieder. Ihre freundliche, 
umsichtige und verständnisvolle Art war in der 
Gemeinschaft immer zu spüren. Ein Blumen-
strauß brachte nicht nur die Wertschätzung 
zum Ausdruck sondern war vom Wunsch 
begleitet, dass die Verbindung erhalten bleibt.

Martin Hottner hatte sich um eine neue Bleibe 
gekümmert. Bereits am 2. Januar 2025 starten 
die Ver.di Senioren die monatliche Zusammen-
kunft im City Hotel-Pension am Schönberg.                      
Beginn: 15 Uhr.

Bild: Dietl Herrmann, Bildmitte: Christa Bauer

Am Mittwoch, 05.02. und Donnerstag, 06.02.2025 
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr 

finden die Anmeldetage in der Kath. Kinder-
tagesstätte St. Theresia statt.

Wir nehmen Anmeldungen für den Kinder-
garten (Kinder von 3 bis 6 Jahren) für das 
Betreuungsjahr 2025 / 2026 entgegen.

Anmeldungen für die Kinderkrippe (Kinder 
von einem bis 3 Jahren) für 2025 / 2026 sind 
leider nicht mehr möglich.

Terminvereinbarung unter 
Tel. 09641 / 22 56 oder schreiben Sie uns 
eine Mail: post@kita-st-theresia.de.

Wir freuen uns auf Sie!!!

CSU Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen

Am Sonntag, 26.Januar 2025 um 18 Uhr  lädt 
der CSU-Ortsverband zur Jahreshauptver-
sammlung in das „Hotel zur Post“ ein. 

Auf der Tagesordnung stehen die Berichte 
der Vorsitzenden, der Schatzmeisterin und 
Kassenprüfer sowie die turnusgemäßen 
Neuwahlen. 

Grußworte der Mandatsträger: MdB Albert 
Rupprecht, Landtagsvizepräsident Tobias 
Reiß und Landrat Andreas Meier sprechen 
zu aktuellen Themen.

Stadtbücherei St. Michael

Kolpingstraße 1, Grafenwöhr

Email: info@stadtbuecherei-grafenwoehr.de

homepage: www.buecherei-grafenwoehr.de
Öffnungszeiten: Montag    18:30 – 19:30 Uhr

                           Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr

                           Samstag  16:00 – 18:00 Uhr

Anmeldetage in der Kath. 
Kindertagesstätte St. Theresia

Die Mitglieder der Kath. Theatergruppe Gra-
fenwöhr e.V. sind am Freitag, den 07.02.2025 
herzlich zur

Jahreshauptversammlung ins Jugendheim 
Grafenwöhr, Sitzungszimmer, eingeladen. 

Beginn ist um 19.00 Uhr.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Bericht der Vorstandschaft
3. Kassenbericht - Prüfungsbericht
4. Planung des Vereinsjahres
5. Anschaffungen
6. Sonstiges

Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiche 
Teilnahme.

Jahreshauptversammlung der 
Kath. Theatergruppe
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„Die Hoffnung ist wie ein Sonnenstrahl, der in 
ein trauriges Herz dringt. Öffne es weit und 
lasse sie hinein“. Ein Appell des deutschen 
Dramatikers und Lyrikers Friedrich Hebel, 
dem Margarete Kneidl, Witwe des am 9. 
Oktober 2024 verstorbenen Grafenwöhrers 
Bauunternehmers Hans Kneidl um ein „Zeichen 
für das Leben“ ergänzte. Der Tod eines nahe-
stehenden Menschen ist immer ein schwerer 
Verlust, dem die Angehörigen voller Schmerz 
gegenüberstehen. Dennoch und gerade des-
wegen hatte Margarete Kneidl das Bedürfnis, 
zur Beerdigung ihres Ehemannes ein Zeichen 
der Hoffnung zu setzen und anlässlich der 
Bestattung mit einem Trauerspenden-Aufruf 
anstelle von Blumen und Kränzen zugunsten 
der Kinderkrebshilfe Oberpfalz Nord im Sinne 
des  verstorbenen Ehemannes Gutes zu tun.

Ein Aufruf,  der ein Spenden-Aufkommen von 
1.500 Euro erreichte. Ein Glücksfall auch für 
die Aufgabe der Kinderkrebshilfe, schwer-
kranken Kindern Zukunft zu schenken, wie 
Andreas Steinl, 2. Vorsitzender des Vereins, 
bei der Spendenübergabe betonte. Zudem 
bedachte  Margarete Kneidl eine Familie mit 
einem schwerstbehinderten Kind mit einer 
weiteren Geldspende in Höhe von 500 Euro.

Wie aus Trauer 
Hoffnung wird

Dank und Anerkennung sowie ein klares 
Bekenntnis zum Truppenübungsplatz sprach die 
CSU beim traditionellen Silvesterbesuch bei den 
Diensthabenden des US-Firedepartments aus. 

Fraktionssprecher Gerald Morgenstern hob 
beim Besuch die Bedeutung und die Tradition 
der Besuche am Silvestertag im Lager Grafen-
wöhr heraus. Seit Jahrzehnten würden diese 
durchgeführt und zeigten neben der Wertschät-
zung  auch ein Bekenntnis zum Übungsplatz 
und zum Militär. Zweite Bürgermeisterin Anita 
Heßler dankte für die übergreifende Hilfe, 
die die US-Feuerwehrleute auch jenseits der 
Übungsplatzgrenze im Bedarfsfall leisten. Sie 
überbrache die Grüße des Stadt und des Bür-
germeisters Edgar Knobloch. Gut ausgebildete 
Ersthelfer und funktionierende Rettungsketten 
seien wichtig, dies habe das Stadtoberhaupt 
bei seinem Unfall im September am eigenen 
Leib erfahren, so Heßler. 1. Landtagsvizeprä-
sident und Stimmkreisabgeordneter Tobias 
Reiß zeigte sich zuversichtlich zum Bestand 
des Übungsplatzes mit seiner enormen geo-
politischen Bedeutung. Auch unter einem 
kommenden Präsidenten Trump werde die 
bayerische Staatsregierung weiter die guten 
Beziehungen und zur US-Armee pflegen. 
Stellvertretender Landrat Albert Nickl dankte 
im Namen von Landrat Andreas Meier. Der 
Übungsplatz sei ein wesentlicher Bestandteil 
des Landkreises, Nickl hob den hohen Stel-
lenwert der Blaulichtorganisationen heraus. 
Stellvertretender CSU-Ortsvorsitzender Jürgen 
Hofmann ging auf die gute Einbindung der US-
Feuerwehren in den Katastrophenschutzplänen 
ein. Er wünschte den Feuerwehrleuten einen 
guten Start ins neue Jahr und immer sichere 
Rückkehr von den Einsätzen. Eine deftige 
Brotzeit und Getränke für die Feuerwehrleute 
sowie Süßes und Knabbereien hatte die CSU-
Delegation dabei, kleine Präsente gab es auch 
für die Wachen an den Toren. Die Crew-Chiefs 
Christina Lösch auf der Hauptwache und 
Johann Traßl auf dem Airfield dankten für den 

Besuch und die Mitbringsel. Der Leiter des 
US-Fire-Department, Josef Rodler freute sich 
über die Wertschätzung und Anerkennung, 
die den Feuerwehrleuten  entgegengebracht 
wird. Rodler hob die Tatsache heraus, dass die 
US-Fire-Fighter auch als Feuerwehrleute bei 
den freiwilligen Wehren ihrer Heimatorte enga-
giert sind und beide Seiten davon profitieren. 

Text und Bild: Gerald Morgenstern

CSU-Silvesterbesuch im Lager Grafenwöhr 29.12.2024 Robert Dotzauer

Statt Blumen und Kränzen kam aus Anlass der 
Trauerfeier für Bauunternehmer Hans Kneidl 
eine Trauerspende in Höhe von 1.500 Euro 
zusammen, den die Familie an die Kinder-
krebshilfe Oberpfalz-Nord spendete.

Letzter Einsendetag:
für Vereinsbeiträge 21. Januar 2025
für Anzeigen 23. Januar 2025

Nächster Erscheinungstag:
1. Februar 2025

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, sowie 
Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-zeigen. 
Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige Einsender. 
Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwaltung, Stadt-
verband Grafenwöhr.
Druck: Druckerei Hutzler,
92655 Grafenwöhr, Im Gewerbepark 21,
0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos durch 
Postwurfsendung an alle Haushaltungen in Grafenwöhr, 
Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,55 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kannkeine 
Haftung übernommen werden.
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet:
http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
Anzeigen: Johann Hutzler, Tel. 0 96 41 / 432
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de

Wohnung, ca. 63 m2

zu vermieten in Grafenwöhr
Tel. 0163 / 1428346

Suche Wohnungen (2-3 Zi.)
für Mitarbeiter 
zu erfragen bei Druckerei Hutzler 
unter Nr. 1/1

Kleinanzeigen
Stellvertretender Landrat Albert Nickl (rechts),1. Landtagsvizepräsident Tobias Reiß (Dritter 
von rechts) und zweite Bürgermeisterin Anita Heßler (Siebte von rechts) standen an der 
Spitze der CSU-Delegation beim Silvesterbesuch im Lager Grafenwöhr. 
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Ob jung oder alt: Ein Unfall ist schnell geschehen. 
Worauf nicht nur Senioren im Straßenverkehr, 
vor allem als Zweiradnutzer, achten sollten, 
erläuterte Polizeihauptmeister Paul Zawal in 
seinem Vortrag über Unfallprävention für die 
mehr als 100 Besucher des Mitgliedertreff ens 
der Solidargemeinschaft „Generationen Hand in 
Hand“ (GeHiH) in der Grafenwöhrer Stadthalle.

Nach einem coronazeitbedingten Tief nehme 
die Zahl der Verkehrsunfälle wieder zu, wusste 
der Verkehrserzieher bei der Polizeiinspektion 
Eschenbach. Fast 36.000 seien es 2023 
in der Oberpfalz gewesen, davon 4.150 mit 
Personenschäden. Namentlich Fahrrad- und 
Pedelec-Fahrer seien gefährdet, wie die Zahl 
von 1.626 verletzten und elf getöteten Nutzern 
dieser Zweiradarten belege. Ein besonderes 
Verletzungsrisiko liege darin, dass Fahrräder 
sowie Pedelecs mit elektrischen „Treterleich-
terungen“ ohne Schutzhelm benutzt werden 
dürften.

Verkehrsrechtlich, so Zawal, seien Pedelecs 
den konventionellen Rädern gleichgestellt. 
Deshalb seien ihre Fahrer verpfl ichtet, vorhan-
dene ausgeschilderte Radwege zu benutzen: 
„Dabei ist die vorgegebene Fahrtrichtung zu 
beachten.“ Kinder bis zum zehnten Lebensjahr 
und deren mindestens 16-jährige Begleiter 
dürften auch auf Gehwegen fahren. E-Bikes 
mit vollwertigen elektrischen Antriebsmotoren 
seien Mofas gleichgestellt und dürften ausge-
schilderte Radwege nur befahren, wenn ein 
weißes „Mofas frei“-Zusatzschild dies gestatte. 
Für sie gelte Helm- und Versicherungspfl icht.

Umgekehrt seien beschilderte Fahrradwege und 
-straßen sowie Radfahrstreifen, die mit durch-
gezogenen Linien von der übrigen Fahrbahn 
abgegrenzt seien, für andere Fahrzeugarten 
tabu, sofern nicht Zusatzschilder etwas anderes 
erlaubten. Beim Überholen von Radfahrern 
seien innerorts 1,5 und außerorts zwei Meter 
Mindest-Seitenabstand Pfl icht. Zum Schluss 
wies Zawal auf die jährlich angebotenen 
Pedelec-Trainings der Polizeiinspektion für 
Senioren in Grafenwöhr hin, zu denen man sich 
unter Telefon 09645/920435 anmelden könne.

Polizei warnt vor 
Verkehrsunfallrisiken 

(Bernhard Piegsa)
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Gossenstr. 50 ∙  92676 Eschenbach i.d.OPf. ∙  Tel.: 0 96 45 / 86 60

∙  Unfallinstandsetzung 
∙  Versicherungsschäden
∙  Smart- und Spotrepair

∙  Autoglasservice 
∙  Ersatzteilservice
∙  Beulen- und Dellendoktor

www.schwaiger-eschenbach.de www.wohnmobile-eschenbach.de

Hochmoderne Ausstattung

∙  Sat-TV, W-Lan Hotspot*
∙  Küche, WC, Dusche
∙  Vier Schlafplätze

Rundumschutz

∙  Vollkaskoversicherung
∙  Schutzbrief für In- und Ausland

Ihr eigenes Wohnmobil bereits 
ab 79,00 Euro pro Tag mieten.

NEU!

Tel: 09641 924320 | Mail: info@ahhammergmuend.brk.de

Senioren Wohn- und 
Pflegeheim Hammergmünd

Vollstationäre Pflege | Kurzzeitpflege | Zahlreiche Betreuungsangebote




